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Sur le marche

Publireportage

Seine Pflanzen selbst aussuchen

In der Baumschule Zulauf in

Schinznach-Dorf werden Bäume,

Sträucher, Zier- und Obstgehölze

mit viel Know-how angepflanzt,

veredelt und aufgeschult. In unserer
30 ha grossen Produktionsanlage
wachsen in Freiland- und Containerkulturen

alle erdenklichen Schönheiten

für den Garten. Qualität steht

bei uns an oberster Stelle. Darum

können Garten- und Landschaftsarchitekten

mit ihren Kunden auch

direkt bei uns vorbeikommen und

ihre ganz persönlichen Lieblingspflanzen

in der Baumschule

aussuchen. Pflanzen und Bäume

begleiten einen manchmal ein

ganzes Leben lang, darum ist die

persönliche Auswahl bei uns vor Ort

für den künftigen Besitzer ein

besonderes Erlebnis. Und Sie

profitieren von der kompetenten

Beratung unserer Fachverkäufer.

Ob Alleebäume, Laub- oder

Nadelgehölze, Heckenpflanzen, Garten-

bonsai, Stauden, Moorbeetpflanzen,
Rosen oder Bambus - wir garantieren

Ihnen eine gleichbleibend hohe

Qualität und dazu einen zuverlässi¬

gen und termingerechten
Lieferservice. Überzeugen Sie sich selbst.

Zulauf AG, Schinznach-Dorf

Degerfeldstrasse 4

5107 Schinznach-Dorf

T 056 463 62 02

www.zutaufquelle.ch

Für jeden Anspruch... Auf die richtige Mischung kommt es an

fenaco

ÜFA-Samen PROFI GRÜN
P°stfach 344
8401 Winterthur
Tel- 058 433 76 76
Fa* 058 433 76 80
P of'9ruen@fenaco.com

^Ww.ufasamen.ch

Es ist wieder so weit. Ab April werden

die ersten Rasenmischungen gesät.

Doch welche Mischung soll es sein?

Auf dem Markt werden zahlreiche

Rasenmischungen angeboten und so

mancher versteht deren Unterschied

auf Anhieb nicht. Wer allerdings weiss,

worauf bei der Wahl der Mischung zu

achten ist, wird am Ende nicht

enttäuscht werden.

Es werden unterschiedliche

Rasenmischungen auf dem Markt angeboten

• Hausumgebungen und Spielwiesen

• Sportrasen

• Nachsaaten

• Golfrasen

• Blumenrasen

• Spezialmischungen (z. B. Schatten-,

Schotter-, Alpin- oder Zierrasen)

Mischungsverhältnisse

Mit einer Grasart lassen sich die

vielfältigen Anforderungen an einen

Rasen nicht abdecken. Lolium

perenne (Engl. Raygras) sorgt für

schnelles Auflaufen und eine gute

Trittfestigkeit. Für eine starke

Belastung und eine optimale

Strapazierfähigkeit wird Poa pratensis

(Wiesenrispe) eingesetzt. Und für eine

extensivere Nutzung sowie erschwerte

Bodenverhältnisse, zum Beispiel in

Randpartien, kommt Festuca ssp.

(Rotschwingel ssp.) zum Einsatz. Eine

gute Rasenmischung besteht aus drei

Hauptgras-Arten (siehe Abbildung),

die auf die jeweiligen Ansprüche

abgestimmt ist.

Verwendung von standortgerechten

Rasenmischungen

Es empfiehlt sich, standortgerechte

und dichtwachsende Qualitäts-Rasen-

mischungen zu verwenden. Die

gezüchteten Rasengräser sind den

Fremdgräsern (z.B. Poa annua, Poa

trivialis) in den meisten Fätlen

überlegen. Je dichter ein Rasen

wachsen kann, desto weniger können

sich Unkräuter und Ungräser verbreiten.

Eine gezielte und sachgerechte

Rasendüngung sowie eine optimale

Pflege sind für einen langfristig

schönen Rasen unerlässlich.

Sportrasen Regeneration (Nachsaat)
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